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Gesetz 


über den Abschluß der Sammlung des Bundesrechts 

Vom 28. Dezember 1968 

(2) Die Ausschlußwirkung erstreckt sich 

1. auf bis zum 31. Dezember 1963 verkündete, der 
Bereinigung unterliegende Rechtsvorschriften und 
Teile von Rechtsvorschriften, die nicht in die als 
Folgen 2 bis 5, 8 bis 10, 12 bis 47 und 49 bis 131 
des Bundesgesetzblatts Teil III veröffentlichte 
Sammlung des Bundesrechts aufgenommen sind, 

2. soweit außerdem Teile von im Zentralblatt für 
das Deutsche Reich, im Reichsministerialblatt, im 
Amtsblatt des Reichspostministeriums, im Reichs¬ 
anzeiger und Preußischen Staatsanzeiger und im 
Bundesanzeiger verkündeten Rechtsvorschriften 
in die Sammlung aufgenommen sind, auf die nicht 
aufgenommenen Teile dieser Rechtsvorschriften. 

§ 4 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 Abs. 1 
des Dritten Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 
(Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. 

§ 5 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Verkün¬ 
dung in Kraft. 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundes¬ 
rates das folgende Gesetz beschlossen: 

§ 1 

Von der Bereinigung sind außer den in § 1 Abs. 3 
des Gesetzes über die Sammlung des Bundesrechts 
vom 10. Juli 1958 (Bundesgesetzbl. I S. 437) bezeich- 
neten Rechtsvorschriften ausgenommen: 

1. Der Abschöpfungstarif nach § 9 Abs. 2 des Ab¬ 
schöpfungserhebungsgesetzes vom 25. Juli 1962 
(Bundesgesetzbl. I S. 453), 

2. das nur im Saarland geltende Bundesrecht, soweit 
es nicht im Bundesgesetzblatt verkündet ist. 

§ 2 

Abschlußtag, bis zu dem die Rechtsvorschriften 
erfaßt sind (§ 3 Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes über die 
Sammlung des Bundesrechts), ist der 31. Dezember 
1963. 

§ 3 

(1) Die Ausschlußwirkung (§ 3 Abs. 1 Satz 2 des 
Gesetzes über die Sammlung des Bundesrechts) tritt 
am 31. Dezember 1968 ein. 


Das vorstehende Gesetz wird hiermit verkündet. 

Bonn, den 28. Dezember 1968 

Der Bundespräsident 
Lübke 

Der Bundeskanzler 
Ki e sing e r 


Der Bundesminister der Justiz 
Dr. Heinemann 
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Verordnung 

zur Änderung der Körperschaltsteuer-Durchführungsverordnung 

Vom 23. Dezember 1968 


Auf Grund des § 23 und des § 23 a des Körper- 
schaftsteuergesetzes in der Fassung der Bekannt¬ 
machung vom 24. Mai 1965 (Bundesgesetzbl. I S. 449), 
zuletzt geändert durch das Dritte Steueränderungs¬ 
gesetz 1967 vom 22. Dezember 1967 (Bundesgesetz¬ 
blatt I S. 1334), verordnet die Bundesregierung mit 
Zustimmung dos Bundesrates: 

Artikel 1 

Die K o r p e r s c:h a f t s t e u er-Dur chf üh r ungs ve r o r dnung 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. Mai 1965 
(Bundesgesetzbl. 1 S. 365), geändert durch das Zweite 
Steueränderungsgesetz 1967 vom 21. Dezember 1967 
(Bundesgesetzbl. I S. 1254), wird wie folgt geändert 
und ergänzt: 

1. § 7 erhält die folgende Fassung: 

„§ 7 

Durchführung der Steuerbefreiung 

Für die Durchführung der Steuerbefreiung gel¬ 
ten die §§ 17 bis 19 des Steueranpassungsgeset- 
zes und die Gemeinnützigkeitsverordnung vom 
24. Dezember 1953 (Bundesgesetzbl. I S. 1592)." 

2. § 8 Ziff. 1 erhalt die folgende Fassung: 

„1. Wohnungsunternehmen, solange sie auf 
Grund des Wobnungsgemeinnützigkeitsge- 
setzes vom 29. Februar 1940 (Reichsgesetz¬ 
blatt I S. 438) in der jeweils geltenden Fas¬ 
sung und der dieses Gesetz ergänzenden 
Vorschriften als gemeinnützig anerkannt 
sind;“. 

3. In § 10 Abs. 1, § 12 und § 17 Abs. 1 werden die 
Worte „das Gesetz vom 28. Februar 1955 (Bun- 
desgesetzbl. I S. 85)" jeweils durch die Worte 
„§ 37 des Einführungsgesetzes zum Aktien¬ 
gesetz vom 6. September 1965 (Bundesgesetzbl. \ 
S. 1185)" ersetzt. 

4. § 15 wird gestrichen. 

5. In §16aZiff,2 werden die Worte „vom 14. August 
1952 (Bundesgesetzbl. I S. 446)" durch die Worte 
„in der Fassung der Bekanntmachung vom 1. De¬ 
zember 1965 (Bundesgesetzbl. I S. 1945)" ersetzt. 


6. Die Überschrift vor § 25 erhält die folgende Fas¬ 
sung: 

„Zu § 11 Ziff, 5 Buchstabe a des Gesetzes". 

7. § 25 wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 1 erhält die folgende Fassung: 

„(1) Für die Begriffe gemeinnützige, mild¬ 
tätige, kirchliche, religiöse und wissenschaft¬ 
liche Zwecke im Sinne des § 11 Ziff. 5 Buch¬ 
stabe a des Gesetzes gelten die §§ 17 bis 19 
des Steueranpassungsgesetzes und die Ge¬ 
rne inn ü t zi gk e i t s Verordnung." 

b) In Absatz 4 werden die Worte „§ 11 Ziff. 5" 
durch die Worte „§ 11 Ziff. 5 Buchstabe a" er¬ 
setzt. 

8. In § 30 werden die Worte „§ 6 Abs. 4 des Ge¬ 
setzes, nach § 17 Abs. 2 und nach § 34 Satz 2" 
durch die Worte „§ 6 Abs. 4, § 19 Abs. 2 b Ziff. 2 
Satz 2 des Gesetzes und nach § 17 Abs. 2" er¬ 
setzt. 

9. In § 35 wird der folgende Absatz 3 angefügt: 

„(3) Die Absätze 1 und 2 gelten nicht für Kre¬ 
ditgenossenschaften und Zentralkassen im Sinne 
des § 19 Abs. 2b und 2c des Gesetzes." 

10. § 36 erhält die folgende Fassung: 

„§ 36 

Geltungsbereich 

Die vorstehende Fassung dieser Verordnung 
ist erstmals für den Veranlagungszeitraum 1968 
anzuwenden." 

11. § 36 a erhält die folgende Fassung: 

m § 36 a 

Übergangsregelung 

Die Vorschriften des § 19 Abs, 5 Ziff. 2 und 
Abs. 6 Ziff. 2 des Gesetzes in der Fassung des 
Zweiten ' Steueränderungsgesetzes 1967 vom 
21. Dezember 1967 (Bundesgesetzbl. I S. 1254) 
gelten erstmals für Gewinnanteile, die bei der 
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ausschüttenden Kapitalgesellschaft berücksichti- 
gungsfähige Ausschüttungen für Wirtschafts¬ 
jahre sind, die im Kalenderjahr 1968 enden." 

12. § 37 erhält die folgende Fassung: 

„ § 3V 

Anwendung im Land Berlin 

Die vorstehende Fassung dieser Verordnung 
gilt nach § 14 des Dritten Überleitungsgesetzes 
vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) in 
Verbindung mit Artikel 9 des Zweiten Steuer- 
änderungsgesclzes 1967 auch im Land Berlin." 


Artikel 2 

Anwendung im Land Berlin 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über¬ 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz¬ 
blatt I S. 1) in Verbindung mit Artikel 9 des Zweiten 
Steueränderungsgesetzes 1967 auch im Land Berlin. 

Artikel 3 
Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Ver¬ 
kündung in Kraft. 


Bonn, den 23. Dezember 1968 

Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Brandt 


Der Bundesminister der Finanzen 

Strauß 
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